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Entwicklungshilfe
herzlich
willkommen

Afrikanisches Hilfsangebot an
den Schweiz. Hotelierverband:
Hoteliers aus dem Bündner- und
Berneroberland sind nach dem
schwarzen Kontinent abgereist,
wo sie einen Ferienkurs unter
dem Motto: «Gastfreundschaft
und die finanziellen Möglichkeiten

im Hotelgewerbe» absolvieren
dürfen.

Hans Sigg

Ein Abgeordneter des Vereins <Die
Ehemaligem spricht vor aufmerksamen
Unterentwickelten über die Themen
«Panzereinsatz im coupierten Gelände»

und «Menschenführung».

Ueberernährte Schweizer werden im Rahmen einer Hilfsaktion
in die Hungergebiete Indiens transportiert, wo sie, in Familien
verteilt, einen Kuraufenthalt verbringen dürfen.

Moralische Hilfe für unsere künftigen Mirage-
piloten.

Unser nördliches Nachbarland engagiert sich
mit einer Lieferung von 57 Spezialschleuder-
sitzen, die bei den Starfighter-Abstürzen
völlig intakt geblieben sind.



Senegalesische
Völkerrechtler kurz
nach der Ankunft
in Kloten. Sie sind
beauftragt, in der
Schweiz für die
Einführung des
Frauenstimmrechtes zu
wirken. Diese
Kommission ist
bevollmächtigt, notfalls
Blauhelme
anzufordern.

Ein olympisches Komitee stellt dem schweizerischen
Eishockey- und Fußballverband zahlreiches
Sportmaterial zur Verfügung zum Zwecke der Pflege der
Volksgesundheit.

Der Weltrat zur Pflege der Folklore
will Mittel zur Verfügung stellen, damit

der schöne alte Brauch der
Wiederholungskurse und Waffeninspektionen

für alternde Wehrmänner nicht ein
Opfer der technischen Entwicklung
werde.

Die Weltgesundheitsorganisation hat unserem Lande
ein Kontingent von erfahrenen Psychiatern zur
Verfügung gestellt, welches die schwere Aufgabe hat,
möglichst viele Eidgenossen vom Wahne, die
Schweiz sei in der Weltgeschichte als Sonderfall
zu betrachten, zu befreien.
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Diese Bodenrechts-
Expertenkommis-
sion aus Peking ist
mit der Bemerkung
wieder abgereist:
Um das Bodenrecht
zu revidieren,
braucht es in erster
Linie Boden.
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